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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09

TSV Dollbergen : TTC Otze 
Freitag, 15.09.2023, 20:00 Uhr

TTC Otze stockt Punktekonto gegen TSV Dollbergen auf

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC Otze am vergangenen Freitag in der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 09 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Dollbergen. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Gabov /
Jung. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspielerin
Lolita Gabov nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange umkämpft war die Partie zwischen Herzog / Bange
und Ebenhöch / Wieland, bevor sich die Gastspieler mit 7:11, 9:11, 11:9, 11:9, 8:11 durchsetzten.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Wiekenberg / Buscham bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
von Gabov / Jung dann doch niedergerungen worden. Zwischenzeitlich mussten Schindler / Gresch
zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Sievers / Trauthwein aber dennoch sicher in vier
Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Zwar brachte Hartmut Jung Heino Wiekenberg
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Heino Wiekenberg mit 3:1 durch. Dem
großen Kämpferherz ihrer Gegnerin Lolita Gabov musste Udo Herzog Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich musste Tobias Schindler zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Martin Wieland aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte anschließend Janko Gresch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Marko Ebenhöch ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Beim Sieg in
vier Sätzen konnte Daniela Bange nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim 3:1-Sieg von Björn Buscham gegen Ole Sievers ging
nur Satz 1 verloren. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Dollbergen und des TTC
Otze in die Box. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Heino Wiekenberg das Spiel
gegen Lolita Gabov noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Udo Herzog den
Gastspieler Hartmut Jung in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Zwei Sätze lang fand daraufhin Tobias Schindler gegen Marko Ebenhöch das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 9:11, 12:14, 11:1, 11:8, 11:6 gewann. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Martin
Wieland war Janko Gresch, obwohl er alles gegeben hatte. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewann daraufhin Daniela Bange ihr Match gegen Ole Sievers noch im Entscheidungssatz.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nicht ganz
mithalten konnte Björn Buscham, beim 9:11, 12:10, 11:13, 10:12 gegen Hans-Jürgen Trauthwein,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Herzog / Bange eine Niederlage in vier Sätzen gegen Gabov /
Jung kassierten. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Otze war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Dollbergen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Bolzum II am 26.09.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TTC
Otze wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Engensen II am
26.09.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Dollbergen

Doppel: Herzog / Bange 0:2, Wiekenberg / Buscham 0:1, Schindler / Gresch 1:0 
Einzel: H. Wiekenberg 1:1, U. Herzog 1:1, T. Schindler 1:1, J. Gresch 0:2, D. Bange 2:0, B.
Buscham 1:1 

 TTC Otze
Doppel: Gabov / Jung 2:0, Ebenhöch / Wieland 1:0, Sievers / Trauthwein 0:1 
Einzel: L. Gabov 2:0, H. Jung 0:2, M. Ebenhöch 2:0, M. Wieland 1:1, O. Sievers 0:2, H. Trauthwein 1:
1


